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KURZ NOTIERT

Die FWG nominiert
NEUNBURG. Die Aufstellungsversamm-
lung zur Bürgermeisterwahl 2011 der
FreienWähler Neunburg findet am
Freitag, 22. Oktober, um 20Uhr in der
Gaststätte Dorrerkeller statt. Im Rah-
men der Nominierungsversammlung
wird der Kandidat bzw. die Kandidatin
gewählt sowie Beauftragte für den
Wahlvorschlag und die Berechtigten
zur Unterzeichnung desWahlvor-
schlages bestellt. Nach erfolgter Nomi-
nierungwird der Bewerber bzw. die
Bewerberin eine Ansprache halten
und sich den Fragen der Besucher stel-
len.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Heimkehrer-Wallfahrt
NEUNBURG. DieWallfahrtspfarrei Bo-
genberg lädt Heimkehrer unserer Re-
gion zur 58. Heimkehrer- und Frie-
denswallfahrt auf den Bogenberg am
Sonntag ein. Um 10Uhr beginnt ein
Festgottesdienst in Oberalteich. In der
Wallfahrtskirche folgt um 13Uhr ein
Rosenkranzgebet, ab 13.30 Uhr feierli-
che Andachtmit Fürbitten um Frieden
und zumDank für die glückliche
Heimkehr. Prediger istMilitärseelsor-
ger Norbert Sauer, Bogen-Feldkirchen.
Anreisemit Privat-Pkw!
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Neue Rufnummern
NEUNBURG.Durch die Erneuerung der
Telefonanlage haben sich bei den
Stadtwerken ab sofort die Telefon-
nummern für Kläranlage, Bäder und
Bauhof geändert. Die Einrichtungen
sind jetzt unter den folgenden Ruf-
nummern zu erreichen: Bauhof (Hans
Reiml, Tel. 9208-581); Bauhof Fax
(9208-589); Kläranlage (Tel. 9208-710,
Kläranlage Fax 9208-720); Hallenbad
(Tel. 9208-860); Freibad (Tel. 9208-960).
Alle anderen Rufnummern der Stadt-
werke sind gleich geblieben.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Wieder Theaterfahrt
NEUNBURG.Der Theaterbesucherring
fährt zum Saisonauftakt am Samstag,
30. Oktober, nach Regensburg. Jeweils
um 19.30 Uhrwerden imVelodrom
das Ballett „Die Geschichte Lilith“
(Eintritt: 23,10 Euro) sowie im Theater
amHaidplatz das Schauspiel „Der
blaue Engel“ (Eintritt: 17,10 Euro) auf-
geführt. Busabfahrt um 16.30 Uhr in
Neunburg. Anmeldungen sind noch
möglich bei Hermine Falk, Tel. 14 02,
bis spätestens am Sonntag um 22Uhr!
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Holzmarkt aktuell
NEUNBURG. Informationen zur aktuel-
len Lage amHolzmarkt und zurHolz-
aushaltung gebenMitarbeiter der
WaldbauernvereinigungNeunburg-
Oberviechtach zu folgenden Termi-
nen: Dienstag, 19.30 Uhr, imGasthof
Sporrer;Mittwoch,19.30 Uhr, imGast-
hof Haberl in Schönsee undDonners-
tag, 19.30 Uhr imGasthof Schießl in
Teunz.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Trachten und Volkstanz
NEUNBURG. Seit 2008 finden inNeun-
burg regelmäßig in Zusammenarbeit
mit demBezirk Oberpfalz Trachten-
nähkurse statt. Bisher haben 42 Da-
men unter Anleitung von Trachten-
schneiderin EdeltraudWild ihre eige-
ne Tracht geschneidert, 13 haben ei-
nen zweitenNähkurs belegt und eine
passende Jacke zumDirndl genäht.
Am Freitag,15. Oktober, sind nun die
Ergebnisse aus allen vier Trachtennäh-
kursen ab 19.30 Uhr imGasthaus Irl-
bacher in Penting zu besichtigen. Die
Trachtenvorstellung istmit einem
Volkstanz verbunden, es spielt die Hei-
bodn-Musì. Volkstanzkursleiterin
Margarethe Landeck ist anwesend und
wirdHilfestellung undAnleitung bei
den Tänzen geben.Willkommen sind
auch alle, die sich für einenNähkurs
interessieren. Einige Plätze für nächs-
tes Jahr sind noch frei. Im zweiten
Nähkurs 2011werden nur „Neulinge“
angenommen.

NEUNBURG. Insbesondere für die Ge-
schäfts- und Wohnanlieger geht eine
lange Phase der Einschränkungen zu
Ende. „Ein Kernbereich der Altstadt
mit bisher augenfällig hohem Sanie-
rungsbedarf“ rückte Mitte 2007 in den
Fokus der Planer: Die Stadtverwaltung
entschloss sich 2008 ein Verfahren der
„Bürgerplanung“ einzuleiten. Fachlich
begleitet wurde es vom Ingenieurbüro
Weiß & Partner. Am 30. März 2010 er-
folgte der erste Spatenstich für das auf
rund 880 000 Euro veranschlagte Um-
bauprojekt. Straßen-, Kanal- und Was-
serleitungsbau wurden mit Stromver-
kabelungen bis hin zum Altstadtbe-
leuchtungskonzept in ein voluminö-
ses Investitionspaket geschnürt. Ohne
Unterstützung durch die Städtebauför-
derung hätte dieses von der Kommune
kaum geschultert werden können.
Erst die Zusage eines Zuschusses von
381 000 Euro (60 Prozent der förderfä-
higen Kosten von 635 000 Euro) er-
möglichte die Umsetzung einer Neu-
gestaltung des Hauptstraßenzuges
vom Rathaus über den Stadtberg bis
zum Spital.

Animiert durch das laufende För-
derprogramm „Aktive Stadt- und Orts-
teilzentren“ haben sich mittlerweile
auch viele Privatbesitzer zur Fassaden-
renovierung entschlossen und geben
der „Problemzone“ untere Hauptstra-
ße nun ein neues Antlitz. Die Len-
kungsgruppe verspricht sich davon
„eine Impulswirkung für weitere Ent-
wicklungsprojekte zur Altstadtbele-
bung“. Die öffentliche Präsentation
mit Bewirtung und Live-Konzerten
(Info-Element!) sowie ein attraktives
Kirchweih-Rahmenprogramm am ver-
kaufsoffenen Sonntag, so der erklärte
Wunsch des Vereins Selbstständige e.
V. sollen Besucher von weit über die
Stadtgrenzen hinaus anlocken.

Der „Einweihungstag“ beginnt um
10 Uhr mit der kirchlichen Segnung
beim Rathaus. Einer Besichtigung der
umgestalteten unteren Hauptstraße
schließt sich gegen eine bunte Abfolge

von Bewirtung, Geschäftsaktionen,
Kinderbelustigung und Unterhaltung
bis in die Abendstunden an. Danach
verlagert sich das Geschehen in die

Gastwirtschaften. Dort wird mit zwei
Sitzweil-Veranstaltungen und einem
Fischessen die „Allerweltskirchweih“
eingeläutet . (su)

Auf einhalbes JahrBauzeit
folgt ein großes Straßenfest
EINWEIHUNGRund sechsMo-
nate war die untere Haupt-
straße gesperrt. Am neuge-
stalteten Stadtberg ist am 16.
Oktober Feiern angesagt.

Vertreter der Stadt Neunburg und des beauftragten Bauunternehmens be-
sichtigen den neuen Bodenbelag im Bereich des Burgtors. Foto: StumpfiNEUNBURG. Die Auslieferung der Forst-

pflanzen fürWBV-Mitglieder findet in
der ersten Novemberwoche statt. Die
Pflanzen werden frei Haus geliefert.
Hohlspaten und Rhodener Pflanzhau-
en sind an der Geschäftsstelle erhält-
lich, Forstschutzzaun ist beim 1. Vor-
sitzenden vorrätig. Die Waldbesitzer
werden gebeten, bei größeren Mengen
Einschlagplätze vorzubereiten, bzw.
die Pflanzen immer schattig und kühl
aufzubewahren. Bestellungen werden
bei den unten angegebenen Adressen
angenommen: Geschäftsstelle: Tel.
(0 96 73) 91 32 66 oder Fax: (0 96 73)
91 32 67; per E-Mail: info@wbv-neun-
burg-oberviechtach.de. Bei den Bestel-
lungen vollständig Name, Adresse, Te-
lefonnummer und Baumart, Größe,
Alter, Herkunft und Stückzahl der
Pflanzen angeben.WBV-Mitglieder be-
kommen auf den „1000 Stück-Preis“ ei-
nen Rabatt von 25 Prozent gewährt.

Die Forstpflanzen
gesammelt ordern

NEUNBURG. Die Stadt Neunburg vorm
Wald informiert, dass die Gültigkeit
der bisherigen Schwerbehinderten-
parkausweise (dunkelblau mit Roll-
stuhlfahrersymbol) zum 31. Dezember
2010 abläuft. Betroffen hiervon sind
auch Behinderte, die über einen sol-
chen Parkausweis verfügen, auf dem
der Vermerk „unbefristet“ angebracht
ist. Die orangefarbenen Parkausweise
und die blauen Ausweise mit dem Ver-
merk „BY“ sind nicht betroffen. Die
ungültig werdenden Berechtigungen
können ab sofort im Rathaus, Zimmer
Nr. 15 oder 16, getauscht werden. Mit-
zubringen sie hierzu ein Lichtbild,
Schwerbehindertenausweis, Parkaus-
weis und die Ausnahmegenehmigung
der Stadt Neunburg vormWald.

Austausch der
Parkausweise

Der „blaue Parkausweis“ läuft aus...

Nordost-Gruppe ehrt Jubilar Christoph Meier
NEUNBURG. „In gewisserWeise ist er
seinemMetier als Koch treu geblieben,
er versorgt unsere Kunden immer
nochmit demwichtigsten aller Le-
bensmittel“, stellte der Vorsitzende des
Wasserzweckverbandes Nord-Ost-
Gruppe Klaus Zeiser zu Beginn einer
kleinen Feierstunde fest. Sie galtWas-
serwart ChristophMeier, der für 25
Jahre im öffentlichenDienst geehrt
wurde. Der Zusammenhang ergab sich
aus dem Lebenslauf des gebürtigen
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LEUTE HEUTE

NEUNBURG. Der Tennisclub veranstal-
tete kürzlich bei herrlichemHerbst-
wetter das Schleiferlturnier um den
Max-Stadlbauer-Pokal (Altlandrat des
früheren Landkreises Neunburg und
Gönner des TC). Die Teilnehmer
kämpften in einemDoppel-Spiel
wechselseitig in einem „langen Satz“
um den Sieg. Nach spannenden Spie-
len gewann Franz-Josef Jatsch den Po-
kal knapp vor Lena Ebenschwanger,
den dritten Platz konnte sich Junioren-

Jatsch gewinnt Altlandrat-Stadlbauer-Pokal
spieler Sinan Sahin sichern. 1. Vorsit-
zenderMartin Scharf bedankte sich
bei den Teilnehmern, beim Sportwart
Alois Ebenschwanger für die hervorra-
gendeOrganisation sowie bei der Po-
kalstifterin Gertrud Stadlbauer. Unse-
re Aufnahme zeigt von links nach
rechts TC-Sportwart Alois Eben-
schwanger, Zweitplatzierte Lena Eben-
schwanger, Sieger Franz-Josef Jatsch,
Drittplatzierten Sinan Sahin undVor-
sitzendenMartin Scharf. (gma)

Schwarzhofeners, der laut Zeiser sogar
eine „historische Komponente“ da-
durch enthielt, dass er beim „Frank-
Bräu“ seine Kochlehre absolviert hat.
Bei der Bundeswehr setzte er seine
Karriere als Feldkochunteroffizier und
Diätkoch fort. Der Übertritt zumWas-
serzweckverband erforderte eine drei-
jährige Ausbildung.Mit Klaus Zeiser
gratulierten Geschäftsführer Georg
Keil und Technischer Leiter Johann
Mühlbauer. (ggo)

Hans Mühlbauer, Klaus Zeiser und Georg Keil (v.l) mit Christoph MeierFoto: ggoBeim letzten Schleiferlturnier der Saison wurde der Stadlbauer-Cup ausgespielt.
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VERKEHRSFREIGABE

➤ Nach rund sechs Monaten Umbau-
zeit wird amSamstag, 16. Oktober, die
untere Hauptstraße offiziell für den Ver-
kehr freigegeben.
➤ Die kirchliche Segnung nimmt Dekan
Karl-Dieter Schmidt um 10 Uhr vor. Es
spricht Bürgermeister Bayerl. Umrahmt
wird die Einweihung durch die Stadtka-
pelle in Anwesenheit des Festspielen-
sembles, danach Straßenbesichtigung
und Sektempfang im „Cubanos“.
➤ Ein Straßenfest schließt sich ab 11
Uhrmit Spanferkelessen bei der Metz-

gerei Scheitinger an, die Geschäftsanlie-
ger bieten Aktionen durchgehend von 11
bis 18 Uhr: Verlosung, Fotoschau, Film-
vorführung, Kinderunterhaltung usw.)
➤ Eine historische Stadtführung folgt
ab 14 Uhr. Heimatpfleger TheoMänner
zeigt Bilder von der Spitalbrücke bis
Rathaus. Nachmittags auch Bewirtung
mit Kaffee und Kuchen.
➤ Sitzweilabende ab 19 Uhr in der „Gol-
denen Gans“ und beim „Mappl“ sowie
ein Karpfenessen beim „Brunnenbä-
cker“ runden das Programmab. (su)


